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Der engliſche Getreidezoll in Canada

Die Wiedereinführung von Zöllen auf Getreide und Mehl
in England hat nach Meldungen die aus Canada ein
treffen dort aus dem Grunde Mißvergnügen erregt weil
eine Bevorzugung des Jmports der Kolonien nicht beliebt
worden iſt itdem in Canada der orzugetar für u
liſche Waaren eingeführt worden iſt und die Einfuhr
canadiſcher Waaren in Deutſchland nicht mehr nach dem
Vertragstarif behandelt wird hat man ſich in Canada der

offnung hingegeben daß England die Einfuhr aus ſeinenKolbmien begünſtigen werde Die ausſchweifenden Er

wartungen mit denen man ſich in Canada trug als der
Vorzugstarif beſchloſſen wurde hat man zwar längſt nothgedrungen aufgeben müſſen aber man den e immer
noch gehofft daß wenn ſich England einmal dazu entſchließen

würde neüe Zölle einzuführen die Kolonien bevorzugt werden
würden Nach canadiſcher Anſchauung wäre die Einführung
der Getreide und Mehlzölle für England die günſtigſte Ge
legenheit geweſen ſich Cangda gegenüber dankbar zu erweiſen
Man überſieht dort h dabei dreierlei Die neuen
engliſchen Getreide und Mehlzölle ſind Finan zzölle deren
Ertrag dazu dienen ſoll einen Theil der Koſten des Krieges
in Südafrika aufzubringen Hätte ſich England entſchloſſen
ſeine Kolonien zu bevor ſo würde der Ertrag ausden neuen Zöllen ganz rve lich niedriger ausfallen als er
bei einer gleichmäßigen Behandlung aller Einfuhren ſich

ſtellen wird Ferner würde England wenn es ſeine
Kolonien devorgigt hätte ſich der Gefahr ausgeſetzt haben
daß diejenigen Länder die ihm ſeine n e ab
nehmen eine derartige Bevorzugung nicht Jeihrnchig m
nommen hätten Die Kolonien können die t iſchen

Waaren nicht aufnehmen die im Falle handelspolitiſcher
Verwicklungen von ihren jetigen Abnehmern nicht mehr
bezogen werden würden ndlich würden die Ver
einigten Staaten eine Bevorzugung der Kolonien mit
Maßregeln beantwortet haben die gerade für Canada

ätten verhängnißvoll werden können Canada führt großedengen ſeine Erzeugniſſe nach den e Staaten
aus würden letztere dieſe Waaren mit Zollzuſchlägen belegen
ſo würde Cangada empfindlich geſchädigt werden Außerdem
benutzt Canada vielfach Häfen der Vereinigten Staaten zurVerſendung ſeiner Produkte nach Europa Dieſer Tranſt

verkehr hat namentlich im Winter für Canada wenn ſeine
eigenen Häfen für die Schiffahrt geſchloſſen ſind während
die ſüdlicher belegenen Häfen der Union offen ſtehen die
rößte Bedeutung Würden die Vereinigten Staaten dieſen

Tranſitverkehr wozu ſie ſehr wohl in der Lage wären
unmöglich machen ſo würde Canada wieder die erheblichſten
Nachtheile zu gewärtigen haben Allerdings werden viele
Waaren aus dem Norden der Union auch über eanadiſche
da verſchifft dieſer Verkehr könnte aber durch Tarif
maßregeln wenigſtens zum großen Theile nach Unions
häſen abgelenkt werden Cangada würde durch den Ausfall
an Speditions und Frachtgebühren alſo wieder empfind
liche Einbuße erleiden

Der Getreide und Mehlexport Canadas geht faſt aus
ſchließlich nach England eine Bevorzugung der Kolonien
durch Erhebung eines ggingeren Zolles bei der Einfuhr in

England würde demnach Cangda unmittelbar in hohem
Maße zu gute kommen Noch größeren Vortheil erwartet
man dadurch daß der Anbau von Getreide namentlich von
Weizen gewaltig zunehmen und große Flächen dazu
geeigneter Bodens unter den Pfl
würden Indeſſen da England eine Bevorzugung nicht ein
treten laſſen will und kann ſo dürfen die Canadier über
die Thorheit nachdenken die ſie r die Einführung des
Vorzugstarifs für engliſche Waaren begangen haben Jn
kommuniellen und landwirthſchaftlichen Kreiſen wird denn
auch immer mehr das Bedauern darüber laut daß man 74
ſo leichtſinnig den deutſchen Markt verſchloſſen oder do
die Einfuhr in Deutſchland erſchwert hat fr

Deutſches Reich
Gof nud Perſonalnagchrichten

Der Kaiſer unternahm in Wiesbaden am Montag
nachmittag eine Ausfahrt mit anſchließendem Spaziergang in
den Waldüngen am d Zur Abendtafel waren Graf
und Gräfin Goertz und Admlkral v Köſter geladen Nach dem
Theater verweilte der Kaiſer mit den Herren des Gefolges im
Schloß beim Bier Hierzu hatten Einladungen erhalten
Admiral Menſing und Major Graf Wirt Geſtern vormittag

örte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets
rafen HülſenHäſeler Zur heutigen Frübhſtückstafel ſind

geladen der Königlich Sächſiſche Generaldirektor der gar
und des Hoſthegters Graf Seebach der Commandeur des
80 Regiments Oberſt Flügeladintant v r Oberbürger
meiſter Dr v Jbell Geſtern vormittag beſuchte der Kaiſer dastädtiſche Rathhaus wo berbirgermeiſter Dr v Jbell und die

itglieder der Ausſchmückungskommiſſion zum Empfange
erſchienen waren Er trug ſeinen Namen in das Goldene Buch
der Stadt ein und beſichtigte die Räume des Rathhauſes Zur

bendtafel waren Einladungen ergangen an den Hausminſſter
v Wedel und Gemahlin Frau v Liebenau Leutnant a D
Freitag nnd Frau v Hechelhänſer

Die Kalſerin traf ſern miltag gegen 1 Uhr in Karls
ruhe ein und wurde anf dem Vahnhofe von dem Großherzog
der rkberzedin und dem Prinzen Max empfangen

m Monkag abend verſchied in Weimar der GeheimeStaatsralh Schenk das älteſte Mitglied des Großh Staats
e

berbürgermeiſterder ſeit drei Monaten ſchwer offmann in Königsberg
eidend iſt und ſich auf Urlaub
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Krankenverſichernng und Heimarbeiter
Die Krankenverſicherung auf die Heimarbeiter auszu

dehnen iſt bekanntlich in dem Geſetz vom 30 Juni 1900 der
Bundesrath ermächtigt worden Wie die Nationalztg erfährt
ſoll die Verſicherung mit dem 1 Jan 1903 beginnen Der vom
Handelsminiſter Möller ausgearbeitete Eniwurf der zu dieſem
Zweck zu erlaſſenden Verordnung der demnächſt den Bundes
rath beſchäftigen wird liegt gegenwärtig den Regierungspräſi
denten zur Begutachtung vor Jn der ihm beigegebenen Be
gründung heißt es

Die Ausdehnung der eſetzlichen Krankenverſicherung auf dieHausgewerbetreibenden e
ietet Schwierigkeiten beſonders um

deswillen weil eine Verſchiebung der Bedingungen für den
Wettbewerb in der Hausinduſtrie vermieden werden muß und
weil die vielfach ſehr dürftige Lage der Hausgewerbetreibenden
Schonung fordert Der erſte Geſichtspunkt macht es erwünſcht
daß die Krankenverſicherung für Hausgewerbetreibende in den
verſchiedenen Theilen Deutſchlands einheitlich geregelt wird
der zweite Geſichtspunkt legt die Frage nahe ob eine zuſammen
faſſende Einbeziehung aller Hausgewerbetreibenden in die Kranken
verſicherung oder ob der Erlaß beſonderer Anordnungen für be
ſtimmte Gewerbszweige vorzuziehen ſei Der Entwurf be
abſichtigt allen Zwe ſt des Hanusgewerbes mit Einſchluß
vorübergehender Beſchäſtigung für eigene Rechnung die Wohl
thaten der Kranukenverſicherung zugänglich zu machen Der
Entwurf hat auch davon abgeſehen die Verden t von
einer Obergrenze oder einer Untergrenze des Arbeitsverdkenſtes
ohingig zu machen Gegen die Aufnahme einer ſolchen Grenze
in den Entwurf ſprechen die Erfahrungen mit dem Ortsſtatut
der Stadt Berlin welches die Krankenverſicherungspflicht der
jenigen Hausgewerbetreibenden die auf Grund des preußiſchen
Gewerbeſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 zur Gewerbeſteuer
veranlagt ſind ausgeſchloſſen hat ſo daß die Hausgewerbetreibenden nicht verſicherungspflichtig ſind wenn ſie ein Jahres
einko,amen von mehr als 1500 M beziehen Die Folge hiervon
iſt geweſen daß die n den kleineren Hausgewerbe
treibenden erklärt haben ſie werden nicht mehr beſchäftigt
werden Um ſich hiergegen zu ſchützen ſoll eine größere Zahl
von ſolchen kleinen Gewerbetreibenden die Zahlung der Gewerbe
ſteuer zu Unrecht auf ſich genommen haben

Die Hauptbeſtimmungen des Entwurfs lauten 1 Die
Anwendung der Vorſchriften des 51 des Krankenverſicherungs

n eigenen Betriebsſtätten im Auftrage und für Rechnung
anderer Gewerbetreibender mit der Herſtellung oder Bearbeitung
gewerblicher wer beſchäftigt werden und zwar auch für
den Fall daß ſie die Roh und Hilfsſtoffe ſelbſt beſchaffen und
auch für die Zeit während welcher ſie vorübergehend für eigene
Rechnung arbeiten 2 Die An und Abmeldung der Haus

ewerbetreibenden erfolgt durch ihre unmittelbaren Arbeitgeber
Für die Einzahlung der Beiträge und der Eintrittsgelder für

die Hausgewerbetreibenden und für ihre verſicherungspflichtigen
Hier haften vorbehaltlich der Wiedereinziehung nach
Maßgabe von 88 53 54 Abſ 6 des Krankenverſicherungsgeſetzes
die unmittelbaren Arbeitgeber der Hausgewerbetreibenden in
deren Auftrag die Waaren hergeſtellt oder bearbeitet ſind Als
Geſamutſchuldner neben dieſer Haftung bleiben die Hausgewerbe
treibenden ſelbſt für die Einzahlung der Beiträge und der
Eintrittsgelder für ihre verſicherungspflichtigen Hilfsperſonen
utbo 4 Die Beiträge für die Hausgewerbetreibenden und
ür ihre verſicherungspflichtigen Hilfsperſonen ſind zu zwei

Dritteln von den Hausgewerbetreibenden und ihren ver
i i Hilfsperſonen zu einem Driltel von denunmittelbaren Arbeitgebern der Hausgewerbetreibenden und
falls durch dieſe als Zwiſchenperſonen die Beſchäſtigung ver
mittelt iſt von denjenigen Gewerbetreibenden zu beſtreiten in
deren Auftrag die Waaren hergeſtellt oder bearbeitet ſind

ie Hausgewerbetreibenden haben für die Zeit vorübergehender
Beſchäftigung für ihre eigene Rechnung die Eintrittsgelder und
die vollen Veiträge für ihre Perſon aus eigenen Mitteln zu
beſtreiten ger tigen ſie in dieſer Zeit verſicherungspflichtige
Hilfsperſonen ſo haben ſie auch für dieſe die Eintrittsgelder
und Beiträge einzuzahlen und die Beiträge zu einem Drittel zu
tragen während die übrigen zwei Drittel von den verſicherungs
pflichtigen Hilfsperſonen zu tragen ſind

Politiſches
Jm Zuſammenhang mit einer augenſcheinlich autoriſirten

Beſprechung der Erwägungen welche für die eigenſte An
regung des Kaiſers wegen Aufhebung des Diktatur
paragraphen maßgebend waren wird geſagt Der übrig
bleibende Wunſch nach einer ſpäter erfolgenden Gewährung
einer eigenen Vertretung der Reichslande im
Bundesrathe ſei Sache der Reichsverfaſſung Thatſächlich
bildet ElſaßLothringen in ſtaatsrechtlicher Beziehung ein
monstrum politicum Es giebt nahezu ein Dutzend verſchiedene
Theorien über die juriſtiſche Natur des Reichslandes Wie iſt
eine andere Regelung der ſtaatsrechtlichen Beziehungen
zwiſchen dem letzteren und dem Reiche herbeizuführen Die
Löſung des Problems auf dem Wege einer Aenderung und
Ergänzung der Reichsverfaſſung war ſchon in 8 2 Abſatz 2
des Geſetzes vom 9 Juni 1871 in Ausſicht genommen über
deſſen proviſoriſche Bedeutung ſeine Urheber niemals im
Zweifel waren Der Kaiſer führt bekanntlich die Regierung im
Reiche und im Reichslande im Namen des Reichs alſo nicht
im eigenen Namen ſondern im fremden Namen im Namen der
verbündeten deutſchen Fürſten und freien Städte Während
dem Kaiſer die Regierung die er im Reiche führt gegen ſeinen
Willen niemals entzogen werden kann da er als Jnhaber der
ſiebzehn preußiſchen Stimmen gemäß Art 78 der Reichsverfaſſung
jede Aenderung dieſer Verfaſſung verhindern kaun beruht die
Regierung des Kaiſers im Reichslande auf dem 1871 er Reichs
geſetz das durch Reichsgeſetz wieder aufgeh oben werden
kann Würde das jetzige proviſoriſche Verhäliniß des Kaiſers
zum Reichslande in ein definitives umgewandelt werden ſo er
langte der Kaiſer im Reichslande dieſelbe Stellung eines erblichen
Regenten die er ſchon m Reiche hat Er könnte dann auch

eſetzes wird anf lege Gewerbetreibende erſtreckt welche

als Regent des Reichslandes ein Stianſpruchen ein Stimmrecht im Bundesrath be
Der Bundesrath überwies in ſeiner idie Vorlage betr den Entwurf von Selüintſgigen Kimne

Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen ArbeitSitz und Hammerwerken de Antütdiger Ausſa r
Die Zuſtimmung wurde ertheilt dem Angſchrſveri über
Vorlage vom 20 Oktober 1900 betr die Verarbeitung von
Mehl zu Backwaaren im Wege des Veredlungsverkehrs der
Vorlage vom 1 April d J bekr die Erſtattung von Ver
brauchsabgabe für ausgeführten aus dem freien Verkehr ent
nommenen Zucker der Vorlage vom 28 April d J betr die
Exſtattung des Zolls für Arak ferner dem Ausſchußbericht
über den Antrag Bayerns betr die Anerkennung der Reife
Kugniße der bayeriſchen Jnduſtrieſchulen als vollgiltige
zorbildung nachweiſe für die Zulaſſung zur Prüfung der

Nahrungsmittel Chemiker endlich dem Ausſchußbericht über die
Vorlage vor 8 April d J betr Aenderung des Statuts der
Pommerſchen Hypotheken Aktienbank

Volkstwirthſchaftliches

Auf der jüngſt in Fürth abgehaltenen Hauptverſammlung
des bayriſchen Vereins zur Hebung der Fluß und Kanal
ſchiffahrt hat Prinz Ludwig von Bayern nach den
M N u a erklärt

Er ſei da er kein regierender Herr nicht in der Lage viel
zu thun Er könne nur das Gute anregen und ſtärken Der
zahlreiche Beſuch der Verſammlung freue ihn Die Förderung
des Vereins ſei nothwendig denn der Schwierigkeiten ſeien
genug Jn Bayern allein vermögen wir das natürlich nicht
Wir ſind zumeiſt angewieſen auf unſere Bundes genoſſen
im deutſchen Reich Und wenn es auch manchmal ſ
daß die Jdee des Krzüichiſſartsweges ein todtgeboren
Kind wäre ſo möchte ich auf den Weg hinweiſen den
heute gekommen bin auf die fossa Carolina Ludwig I e
gelang es die Jdee Karls des Großen auszuführen Aller
dings hat man das Werk auf dem Standpunkt wie es vor
50 Jahren war gelaſſen während alles Andere verbeſſert
wurde Der Redner erinnerte an den Vertrag wegen der
Rheinregulirung und ſprach die Hoffnung aus daß end
lich auch ein Vertrag zu Stande komme der auch das rechts
rheiniſche Bayern an den Rhein anſchließe Damit ſoll ni
der Schluß ſondern der Aufang zu einem Großſchiff
fahrtsweg zwiſchen Main und Donau gemacht werden
Jn den bayriſchen Städten der Donau und des Rheins kenne
man deſſen Bedeutung am meiſten in einer Jnduſtrieſtadt
wie Fürth

Prinz Ludwig von Bayern iſt bekanntlich ein großer Freund
und Förderer der Landwirthſchaft Es ſcheinen ſich alſo deren
Jntereſſen ganz gut mit den Forderungen billiger Verkehrs
mittel vereinigen zu laſſen

Parlamentariſches

Der Pfarrvikar Weſtermann in Oberröblingen im
Mansfelder Seekreiſe hatte an das Abgeordnetenhaus eine
Petition wegen Umwandlung der katholiſchen Privatſchule in
Oberröblingen in eine öffentliche und Errichtung einer katho
liſchen Schule in Stedten eingereicht Die Unterrichtskommiſ
ſion beſchloß über das Geſuch zur ren renachdem der Regierungskommiſſar eine ſachliche grieg ung der
Verhältniſſe gegeben hatte Die Ablehnung des Geſuches durch
den Kultusminiſter iſt nach eingehender Prüfung und Abwägun
aller in Betracht kommenden Verhältniſſe im Einverſtändni
mit den Provinzialbehörden erfolgt

Der Landtag in Braun z beſchloß einſtimmig die
welfiſchen Eingaben betr den Erlaß der Geſetze im Namen des
Cumberländers nicht zu berückſichtigen

Der ſchwarzburg rudolſtädtiſche Landtag i
gricdleen worden nachdem das Einkommenſteuergeſetz
in zweiter Leſung angenommen worden war Ein Antrag den
Thronerben Prinz Siz zo zu bitten ſeinen Wohnſitz im Lande
zu uehmen wurde abgelehnt

Parteinagchrichten

Jn dem Wahlkreiſe Dr Lieber s ſtellt die Centrums
partei für den Reichstag den Rechtsanwalt Dr Dahlen
Oberlahnſtein für den Landtag den Amtsgerichtsrath
Dr Gerhardus Limburg auf

Der nationalliberale Parteitag für Thüringen
wurde am Sonntag in Meiningen abgehalten Jn der öffent
lichen Verſammlung am Nachmittag ſprach Reichstagsabgeordueter
Paaſche in Vertretung des erkrankten Abg Hieber über die
politiſche Lage über die Zolltariffrage über Branntwein und
Zuckerſteuer und fand lebhaften Beffall ebenſo Abg Müller
Rudolſtadt über die Kinderarbeit in Thüringen Generalſekretär
e betonte daß kein Grund zur peſſimiſtiſchen Auffaſſung
der Parteilage vorliege

Seer und Flotte
Nachdem Montag abend in Kiel die 50jährige Jubel

feier des 1 Seebataillons mit einem Kommers und Be
grüßung der aus allen Theilen Deutſchlands erſchienenen alten
Seeſoldaten ſeitens des Bataillons durch Major v Varſewiſch
von ſeiten des Feſtkomitees durch Oberſtleutnant a D Grüz
macher eingeleitet war erfolgte geſtern mittag auf dem Kaſernen
hofe vor der Kaſerne des Vataillons die Einweihung des
Gedenkſteins zur Erinnerung an die in den chineſiſchen
Wirren 1900/1901 Gebliebenen Die ehemaligen alten See
ſoldaten nahmen um 10 Uhr im Schloßgarten Aufſtellung und
marſchirten alsdann auf den Feſtplatz Hier fand zunächſt Feld
gottesdienſt ſtatt wobei der evangeliſche Marineoberpfarrer Rogge
und der katholiſche Garniſonpfarrer Klein in ihren Anſprachen
an die ruhmreiche Geſchichte des Bataillons erinnerten alsdann
weihte der Marineoberpfarrer das Denkmal Es fiel die Hülle
und unter den Klängen des Niederländiſchen Dankgebets legten
Abordnungen Kränze nieder Major v Barſewiſch dankte im
Namen des Vataillons und brachte das Hoch auf den Kaiſer
aus Hierauf nahmen die Truppen Paradeaufſtellung und
nachdem Major v Barſewiſch auf die Prinzeſſin Heinrich
welche von der Kaſerne aus der Feier beiwohnte ein Hoch aud



f ehracht hatte beſchloß ein Parademarſch die FeierS Wilhelmshaven fand vor der Kaſerne des Seebataillons
geſtern vormittag II Uhr anläßlich des 50 jährigen Jnbiläums
der MarineJnfanterie die feierliche Enthüllung des Denk
mals für die gefallenen Kameraden ſtatt Die Geiſtlichen
beider Konfeſſionen hielten Anſprachen der Contreadmiral Kirch
hoff brachte das Hoch auf den Kaiſer aus Später fand ein
Feſteſſen ſtatt Jn Kiel vereinigten ſich geſtern nachmittag die
aktiven und inaktiven Offiziere des Bataillons zu einem Feſt
eſſen in der Marineakademie Für die alten Seeſoldaten und
das Bataillon fand eine größere Feſtlichkeit in der Waldwieſe
ſtatt Abends wurde dort ein Feſtſpiel aufgeführt welches die
Befreiung der Geſandiſchaften in Peking ſchilderte Hieran
ſchloß ſich ein Feſtball

2 utſche Abordnung beſtehend aus dem Flügelad hen reſte Moltke dem Militär Attaché der veters
burger deutſchen Botſchaft Major r v Lütiwitz und dem
deutſchen Generalkonſul in Warſchau v axthauſen erſchien
eſtern auf dem Regimentsfeſt der Narwa en Dragoner
n Siedlce Die Abordnung überreichte dem Regiment ein

Helgemälde ſeines Chefe Kaiſer Wilhelm II Wie der
Petersburger Regierungsbote mittheilt begrüßte Kaiſer Wilhelm
das Regiment mit folgendem Telegramm

Jch ſende dem glänzendem Narwa ſchen Dragoner Regiment
u ſeinem Regimentsfeſt Meinen herzlichen Gruß Als Zeicheneines beſonderen Wohlwollens und Meiner Werthſchätzung

des Regiments ſende Jch ihm Mein Porträt Möge es ein
wahres Denkmal Meiner Einigung mit dem Regimente ſein

Wilhelm I
Nach der Uebergabe des Porträts richtete der Regiments
commandeur ein Telegramm an den deutſchen Kaiſer auf welches
telegraphiſch folgende Antwort eintraf

Jch danke dem Regimente herzlich für die Mir geſtern von
Jhnen übermittelten Gefühle des Regiments Jch weiß daß
die Narwa ſchen Dragoner ihrer ruhmreichen Geſchichte treu

eblieben ſind und ſtets ein Schmuck der ruſſiſchen Armee undMein Stolz bleiben werden Jch nehme den regſten Antheil
an allem was Mein Regiment betrifft ch erwarte Nach
richten über alle wichtigen Ereigniſſe im Regiment und ſende

den Offizieren und allen Dragonern Meinen Kaiſerlichen Gruß
Wilhelm I

Ausland
Die Krankheit der Königin Wilhelming

Die Nachrichten aus Schloß Loo lauten von Tag zu Tag
günſtiger ſo daß an einer Geneſung der Königin nicht mehr zu
zweiſeln iſt So gedenkt Dr Röſſingh heute ſeine Thätigkeit
als Direktor des Krankenhauſes im Haag wieder aufzunehmen
Dies iſt wohl das beſte Zeichen für die Beſſerung im Befinden
der Königin deren Kräfte allmählich zunehmen Jſt auch die
Friſt bis zur Wiederherſtellung nicht im voraus zu bemeſſen
ſo ſind doch die Aerzte von dem Verlauf den die Krankheit ge
nommen hat überaus befriedigt

Von den meiſten Höfen ſind Telegramme eingegangen welche
der Königlichen Familie zur Geneſung der Königin die
herzlichſten Glückwünſche ausſprechen Auch die Aerzte der
Königin erhielten in den letzten Tagen Glückwunſchtelegramme
namentlich von deutſchen und franzöſiſchen Kollegen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Nach London meldet Lord Kitchener aus Prätoria daß

in der vergangenen Woche 19 Buren getödtet 6 verwundet und
802 gefangen genommen wurden Es wurden 580 Gewehre
5420 Patronen 157 Wagen 400 Pferde und 4300 Stück Vieh
erbeutet Bruce Hamilton s Kolonnen rückten am 9 Mai wieder
nördlich von der Lindleylinie aus vor Jan Hamilton
ſäuberte das Gebiet öſtlich des Hartsfluſſes und rückte am
7 Mai in Verbindung mit Rochefort von Bloemhof aus weſtlich
vor Am 11 Mai trafen ſämmtliche Kolonnen auf der Weſt
bahnlinie mit 357 Gefangenen und nahezu dem ganzen Wagen
und Viehbeſtand der in dieſen Diſtrikten ſich aufhaltenden Kom
mandos ein Durch dieſen Zug ſteigt die Verminderung von
Delarey s Streitkräften ſeit deſſen erfolgreichem Angriff auf
Major Paris vor 2 Monaten auf 860 Mann Dieſe Art
Meldungen der Engländer iſt man zu ſehr gewöhnt um ihnen
zu großes Vertrauen entgegenbringen zu können

Der Aufſtand in Haniti
Schien es daß mit dem Präſidentenwechſel die Ruhe und

Ordnung auf Haiti wieder hergeſtellt ſei ſo hat ſich dieſe An
ſicht als trügeriſch erwieſen Wie aus Port au Prince von
geſtern gemeldet wird fanden dort während der Nacht weitere
Kämpfe in den Straßen ſtatt Einige Rebellenführer zogen
ſich nach der Geſandtſchaft der Vereinigten Staaten zurück Die
Lage iſt ſehr ernſt Die geſammte Bevölkerung iſt bewaffnet
und beſteht darauf daß Sam unverzüglich das Land verlaſſe
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Frankreich
Lonbet s Reiſe nach Rußland

Zum bevorſtehenden Beſuch des franzöſiſchen Präſi
denten in Rußland veröffentlichen der Temps und andere
Plätter eine Petersburger Depeſche nach der die Möglichkeit
ins Auge gefaßt wird daß Präſident Loubet wegen des im
finniſchen Golf herrſchenden winterlichen Wetters und Eis
treibens in Reval landen werde Jedoch würde die Dauer
des Aufenthaltes des Präſidenten und das Programm der Feſt
lichkeiten dadurch keine Aenderung erfahren

Die Abreiſe Loubet s nach Rußland die unter anderen
Umſtänden als Ereigniß erſten Ranges behandelt worden wäre
erfolgte geſtern von Paris inmitten allgemeiner Gleichgiltig
keit da die öffentliche Aufmerkſamkeit von zu vielen und zu
aufregenden anderen Dingen in Anſpruch genommen iſt

Aus Perpignan wird gemeldet daß Don Carlos der ſeit
einem Monat in Banyuls an der ſpaniſchen Grenze weilt von
den franzöſiſchen Behörden aufgefordert worden ſei feinen
Wohnſitz nach dem Jnnern Frankreichs zu verlegen

England
Zum Dampfer Truſt liegen aus England weitere peſſi

miſtiſche Auffaſſungen vor Man ſucht die Sache jetzt ſo dar
zuſtellen als ob dem britiſchen Reich auch von Deutſchland
Gefahr drohe Nach einer Londoner Meldung beginnt man
jetzt erſt zu erkennen daß der Dampfer Truſt ſich nicht auf
den nordatlantiſchen Verkehr beſchränken will ſondern viel
mehr Theilnahme am geſammten Weltverkehr anſtrebt Daily
Telegraph weiſt auf dieſe nicht vorher geſehene Erhöhung der
Geſahr hin und macht heſonders darauf aufmerkſam daß wenn
das zwiſchen dem Truſt und den deutſchen Geſeilſchaften

di ſene Bündniß ſich über den nordatlantiſchen Verkehr
ne erſtreckt die höchſte Gefährdung für alle diejenigen

a tiſchen Linien eintrete die nach Südafrika Oſtaſien und
r verkehren Es ſei zweifellos daß der Tru ſt und

eutſchen Linien gemeinſam die engliſchen Linien ihrem

Willen unterthan machen würden Thalſächlich trete der Truſt
durch den Erwerb des White Star ſofort in den Beſitz von
Linien nach Afrika Auſtralien und Neu Seeland

Nußſland
Wir meldeten geſtern aus Petersburg daß der Reichsrath die

Aufhebung der obligatoriſchen Haftpflicht der
Bauerngemeinden in Bezug auf die Steuern und ihre Bei
treibung beſchloſſen ſowie den Bauern 120 Millionen Rubel
Steuerrückſtände erlaſſen habe Die Ruſſiſche Telegraphen
Agentur theilt hierzu mit daß dieſe Gegenſtände auf Vorſchlag
des Finanzminiſters Witte im Reichsrath berathen werden
daß jedoch bis jetzt keine endgiltige Entſcheidung
getroffen ſei Desgleichen wird die Meldung dementirt daß
das in dem Gouvernement Woroneſch liegende Schloß Ramon
von aufrühreriſchen Bauern verwüſtet worden ſei

Jn Rußland weht ein ſcharf regktionärer Wind So hat
nunmehr auch der Chef der Oberpreßverwaltung in
Petersburg Fürſt Schachowskoi ſeine Entlaſſung er
halten er iſt ſeit letzte Woche nicht mehr im Amt Die amt
liche Mittheilung wird dieſer Tage erfolgen Ueber die Gründe
die den Fürſten der als liberal denkender arbeitseifriger
Beamter große Achtung genießt bewogen haben den Abſchied
nachzuſuchen bewahren die unterrichteten Kreiſe noch tiefes
Schweigen Vermuthlich haben Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen dem neuen Miniſter des Jnnern v Plehwe und dem
Fürſten letzteren veranlaßt ſein Amt niederzulegen Der Ab
gang des Beamten der der Preſſe großes Wohlwollen entgegen
brachte wird in den fortſchrittlich geſinnten Kreiſen lebhaft
bedauert

Die gleichen Befürchtungen läßt die Rede aufkommen mit
welcher der neuernannte Unterrichtsminiſter Sänger
die Beamten ſeines Reſſorts begrüßt hat und der eine große
programmatiſche Bedeutung zukommt die ſchon ſeit längerer
Wit cirkulirenden Gerüchte von einem Aufgeben der

annowski ſchen Schulreformpläne wird damit voll
auf beſtätigt

Serbien
Aus Belgrad kommt die Nachricht daß der Finanzausſchuß

der Skupſchtina das Anleiheprojekt abgelehnt habe Der
Bericht des Ausſchuſſes wird wahrſcheinlich in der morgen ſtatt
findenden Sitzung der Skupſchtina zur Berathung geſtellt
werden

Oeffentliche außerordentliche Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung zu Halle

Dienstag den 13 Mai nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrath Prof

Dr Dittenberger Kommerzienrath Steckner Maurer
meiſter Hildebrandt und Kaufmann Uber

Der Vorſitzende theilt ein Schreiben des Vorſtandes des
Kolonialvereins mit in dem die Stadtverordneten zu der am
15 d ſtattfindenden Generalverſammlung eingeladen werden
ferner verlieſt er einen von 10 Stadtverordnelen eingereichten
Antrag in dem um einen Beitrag von 300 Mark für die dem
nächſt ſtattfindende Lehrerinnenverſammlung erſucht wird
Ferner theilt er eine Petition mit in der um eine Verbreiterung
der Zapfenſtraße erſucht wird ſowie eine ſolche betr einen
Kommunikationsweg an der Deſſauerſtraße Herr Ober
bürgermeiſter Staude bemerkt hierzu dem Magiſtrat
ſeien dieſelben zwei Petitionen zugegangen ſie ſeien jedoch ab
gelehnt worden

1 Jn zweiter Leſung wird ſodann die Ausführung von Brücken
und Straßenbauten die durch Errichtung des Elektricitätswerks
nothwendig geworden ſind beroathen Der Referent für dieFinongtonniſſiem Herr Schmidt empfiehlt den Antrag des

Magiſtrats für die durch die Errichtung des Elektricitäts
werks ſowie zur beſſeren Verbindung dieſes und des
Gaswerks mit der Stadt nothwendig m Brücken
und Straßenbauten die erforderlichen Mittel in Höhe von
520,400 M aus Anleihemitteln bewilligen zu wollen anzunehmen
und theilt einen Antrag der Herren Thiele Krüger Oſterburg und
Emmer mit der die Koſten der Brückenbauten 2c aus den
Ueberſchüſſen des Elektricitäts und Gaswerks in R
Raten decken will und von der Stadt nur einen Zuſchuß im Be
trage von 100,000 M verlangt Der Herr Referent bemerkt
dazu dieſer Antrag würde die Sache auf eine Reihe von
Jahren vertagen Herr Thiele re zur Begründung ſeines
Antrages aus es könne durch dieſen ein großer Betrag ge
ſpart werden Ein Bedürfniß für den Brückenbau auf den
Pulverweiden liege nicht vor Die Anleihe mache die Summe
von 18 Mill aus wofür jährlich 662,000 M aufzubringen ſeien
Zwei Drittel der durch die Einkommenſteuer aufzubringenden
Einnahmen gingen für Verzinſung und Amortiſation der An
leihe auf Außerdem dürften die beantragten Koſten des Projekts
überſchritten werden Sein Antrag ſpreche ſich für einen
Zuſchuß von 100,000 Mark ſeitens der Stadt aus weil dieſer
Betrag als Zuſchuß für Straßenbaukoſten anzurechnen ſei die
den beiden Werken ſelbſt direkt nicht zu gute kämen Herr
Richter beſtreitet daß der Antrag Thiele eine Erſparniß
herbeiführe da ja danach das Projekt aus den Ueberſchüſſen der
beiden Werke bezahlt werden ſolle in dieſem Falle würden die
Steuerzahler in den nächſten Jahren belaſtet werden da die
Ueberſchüſſe der Werke dann wegfielen Wenn Herr Thiele ge
äußert habe daß die Peißnitzbrücke ſ Z mehr gekoſtet habe als
der Koſtenanſchlag es beziffert hatte ſo habe die Finanz
kommiſſion keine Schuld daran Würde der Antrag Thiele
angenommen ſo ſei vor 1904 an einen Bau der
Brücke nicht zu denken Uebrigens ſei es keines
wegs räthlich die Stadt von einer Privat Geſellſchaft dadurch
abhängig zu machen daß etwa die Kabel und Rohre über die
Eiſenbahnbrücke gelegt werden ſollten Herr Bürgermeiſter
v Holly ſtimmt dieſen Ausführungen zu Es ſei ein geſundes
Prinzip derartige Beträge nicht aus baaren Mitteln zu nehmen
ſondern ſie aus einer Anleihe zu beſtreiten Was die Schulden
der Stadt betreffe ſo ſtehe Halle im Vergleich mit anderen
Städten günſtig da in Bezug auf ſeine Anleihen Die er
werbenden Geſellſchaften zahlten doch übrigens auch ihre Zu
ſchüſſe an die Stadt Herr Thiele habe nür einzelne Zahlen
herausgegriffen während man das geſammte Finanzſyſtem in
Betracht ziehen müſſe Herr Brinkmann weiſt darauf hin
daß zur Aufbringung außergewöhnlicher Zuſchüſſe nicht die
Einkommenſteuer ſondern die Realſteuer herangezogen werden
würde er ſpricht ſich ebenfalls gegen den Antrag Thiele aus
L Geheimrath Reck erinnert daran daß gleich bei Anlage des
Elektricitätswerkes auf den Pulverweiden der Bau einer Brücke
in Ausſicht genommen worden ſei da es unräthlich wäre Kabel
durch das Waſſer zu legen in letzterem Falle könnte ein plötz
liches Zerreißen des Kabels durch einen Anker die Abnehmer
des Werkes in ägyptiſche Finſterniß verſetzen Die Eiſenbahn
brücke könne die Kabel und Rohre aus Gründen der Sicherheit
nicht aufnehmen Wenn wir die Brücke heute beſtellten würden
wir ſie mindeſtens um 10,000 M billiger bekommen als in
einigen Jahren Herr Emmer bemerkt die Koſten könnten
wohl aus den Ueberſchüſſen der beiden Werke gedeckt werden
es ſei übrigens keine Gefahr daß die Kabel durch Schiſfer beſchädigt werden könnten Her Thiele ſtimmt dieſen Aus
führungen zu Technik und Vorſchriften könnten die Kabel
ſchützen Wenn die Herren Richter und v Holly ihm gegenüber ihre längere Erfahrung geltend machten ſo e
er in ebenſo unperſönlicher Weiſe Alter ſchützt vor Thorheit
nicht Wenn wir ein paar Jahre warteten würden
wir ein paar Hunderttauſend Mark proſitiren UnſereStadt hätte zwar verhältnißmäßig nicht die hlchſten Schulden

aber unſere erwerbenden Anſtalten brächten zu wenig ein
m Brünecke hebt hervor daß eine Legung weitere

Kabel von der Strompolizei nicht werde zugelaſſen werden
Jetzt nur einen Steg zu bauen würde unwirthſchaftlich ſein dodieſer ſpäter bei wachſendem Verbrauch nicht zureichen und die

Brücke dann doch r ſein würde Hr Thiele wolle das
was auch unſeren Nachkommen zu u kommen ſolle uns von
Munde wegnehmen Hr Ref Schmidt ſtimmt der Anſicht
bei daß ein Steg ſpäter durch eine Brücke werde erſetzt werden
müſſen die Nothwendigkeit liege entſchieden vor für beide
Werke einen Zugang zu ſchaffen Nach Schluß der Debatte
wird zunächſt über den Antrag Thiele abgeſtimmt und zwar
wird er mit großer Majorität abgelehnt Sodann wird über
den Magiſtratsautrag namentlich abgeſtimmt der Antrag wird
mit 26 gegen 18 Stimmen angenommen

2 u 4 Die Verſammlung W einem vom Stadtbauaint
eſtellten Antrag betreffs der Fluchtlinie für die Götſche
traße zu und ebenſo einem von der Baukommiſſion geſtellten

Antrag einer Fluchtlinie für die Seebenerſtraße auf
der Strecke von der Burgſtraße bis zum Waſſerweg bezw
Wittekindſtraße Ref Hr Hertel

3 Herr Stadtv F ö a r über Leinen vom Stadt
bauamt für einen Theil der Robert Franzſtraße nen auf
geſtellten Fluch tlinienplan Es handelt um den Play
der durch den bekannten Zaun eingefriedigt iſt Die Beſitzer
die Küſtner ſchen Erben haben ſich bisher einer Aenderung des
Zaunes widerſetzt Der Magiſtrat ſucht nun das betr Grund
ſtück auf dem Wege der Enteigunng zu erwerben beſonders
deswegen damit der Blick auf die Moritzburg nicht verloren
gehe Die Erben verlangen für das geſammte Terrain den
ſelben hohen Preis der bereits früher für das zur Straße ge
ſallene Terrain gezahlt iſt 25 M für den qw Die Bau
kommiſſion ſpricht nun dem Grundſtück die Bebauungsfähigkeit
ab da es nicht die nöthige Tiefe beſitzt ſie nimmt es vielmehr
als öffentlichen Platz in Anſpruch Der Antrag des Magiſtrats
bezw der Baukommiſſion wird angenommen

5 betrifft den Verzicht auf Eintragung eines Vorbe
halts ins Grundbuch betreffs der ſog Hulb e Ref
Herr Stadtv Föhring Der Magiſtrat erſucht die Verſamm
lung von den Verhandlungen die ſeit dem Gemeindebeſchluß
vom 13 /14 Januar 1902 betr Anlegung einer Straße längs
der Hulbe mit der Provinzial Steuerverwaltung gepflogen
ſind Kenntniß zu nehmen Er durch dieſe Verhandlungen
die Sach und Rechtslage für derart geklärt daß es einer
neuen grundbuchlichen Eintragung nicht bedarf vielmehr ſichere
die vorhandene grundbuchliche d ragws nach dem Dafürhalten
des Magiſtrats die Stadtgemeinde Der Magiſtrat erſucht daher
die Verſammlung die Forderung einer neuen grundbuchlichen
Eintragung fallen zu laſſen Herr Schmidt ſpricht den
Wunſch aus daß die Stadt auf ihren Rechten die durch Erb
vertrag und Grundbuch begründet ſind beſtehen möchte Der
Antrag des Magiſtrats bezw der Baukommiſſion wird an
genommen

6 Herr Heiſer referirt über die Rechnung über die Er
weiterung der Kühlanlage auf dem Schlachthofe Aus
ſtellungen ſeien dabei nicht u machen geweſen Auf Antrag
der Baukommiſſion wird Entlaſtung ertheilt

7 Ferner referirt Herr Heiſer über die Abrechnung über
den Neubgu des Waſſerthurmes auf dem Roßplatze der
187,585 M gekoſtet hat Der Antrag der Baukommiſſion die
Entlaſtung auszuſprechen wird angenommen

8 Herr Schmidt referirt über den Verkauf des zwiſchen
den Grundſtücken Wörmlitzerſtraße 17 und 18 belegenen
Verbhbindungsweges Nachdem dort ein Theil des Weges
an den Gemüſehändler Franke als Bauſtelle mit verkauft worden
iſt jetzt nur noch eine Schlippe ohne Ausgang vorhanden die
auf alle mögliche Art verun einigt wird Der Magiſtrat hat
nun dieſe ca 125 qm große Schlippe dem Anlieger Herrn
Buchhändler Schmidt zum Kauf angeboten und Herr Schmidt
hat t erboten die Schlippe zum Preiſe von 100 M zu er
werben
des Magiſtrats auf Annahme dieſes Angebots abzulehnen da
der gebotene Preis viel zu niedrig ſei Dieſer Antrag demſich auch die Finongkonguiſſon anſchließt wird mit ſehr großer

Majorität angenommen
9 Herr Stephan referirt über den Antrag des Magiſtrats

für Erbauung eines olzſchuppens auf dem ſtädtiſchen
Lagerplatz an der Berlinerſtraße 2000 M zu bewilligen
Dieſer Antrag den die Bau und Finanz kommiſſion unterſtützt
wird angenommen

10 Gelegentlich der Berathung des Bauetats hatte wie
der Referent Herr Stephan ausführt die Baukommiſſion be
ſchloſſen von der Pflaſterung des r r 7 auf der
Oſtſeite der Felſen ſtraße abzuſehen dafür aber die Fahrbahn
genannter Straße unter Rte Tlehtaung von deren künftiger
Höhenlage mit der bei Neupflaſterung der Burgſtraße gewounenen
alten Steinen zu pflaſtern Das Stadtbauamt hat nun ein
Projekt aufgeſtellt und der Magiſtrat beantragt die zur Ver
fügung beider ſtädtiſchen Körperſchaften ſtehenden 4200 Mk zur
Vornahme der in Rede ſtehenden Arbeiten bewilligen zu wollen
Die Van und die Finanzkommiſſion unterſtützen dieſen Antrag
Herr Em mer ſpricht dagegen da die Fluchtlinien dort noch
nicht feſtgeſetzt ſeien es liege mehr Grund vor dort den
Bürgerſteig zu pflaſtern Ueberhaupt habe jene Straße wenig
Jntereſſe für die Allgemeinheit Herr Schmidt beantragt
den Magiſtrat zu erſuchen zu entſcheiden ob die Felſenſtraße
eine ſogen hiſtoriſche oder eine neue Straße iſt da dies in

eng auf Verpflichtung der Stadt zur Pflaſterung entſcheidend
iſt Der Antrag wird angenommen

Herr Geh Regierungsrath Dr Dittenberg er überträgt demſtellv Vorſitzenden Herrn Kommerzienrath Steckner den
Vorſitz und entfernt ſich

11 Wie Herr Referent Hildebrandt ausführt ſtelle der
Magiſtrat den Antrag den mit dem Bevollmächtigten des
Rittergutsbeſitzers Max Beyer in Dresden Herrn Maurermeiſter
Friedrich über den Ausbau des zwiſchen Bernhardyſtraße und
Straße A belegenen Theils der Süd ſtraße vereinbarten Ver
trag gutheißen und die nach dem Koſtenanſchlage erforderlichen Mittel
in Höhe von 17,300 M ä eonto Vermögen bewilligen zu wollen

Die Baukommiſſion und die Finanzkommiſſion treten dieſem An
trage bei dieſer wird angenommen

12 Der Hoſpitalvorſtand hat beſchloſſen an das Halliſche
Kohlenwerk dem Angebot vom 20 Okt 1901 gemäß vom
Plane 17 eine Fläche zum Preiſe von 1350 M und eine andere
für 1000 M pro Morgen zu verkaufen Die Verzinſung
ſoll vom 1 Okt 1901 ab erfolgen Der Magiſtrat iſt dieſem
Beſchluſſe beigetreten und erſucht die Verſammlung ſich eben
falls mit dieſem einverſtanden erklären zu wollen Die Bau
und Finanzkommiſſion unterſtützen dieſen Antrag Hr Thiele
fragt an was das Areal in der Nachbarſchaft der betr Grundſtücke toſte Herr Stadtrath Pütter beantwortet dieſe Frage
dahin daß ſich die Preiſe dort in derſelben 71 halten der
Acker müſſe verkauft werden da er infolge des Bergbans für
land wirthſchaftliche Zwecke auf abſehbare Zeit nicht verwendbar
ſein werde Der Antrag des Magiſtrats wird einſtimmig ange
nommen Ref die Herren Lindner und Richter

13 Wie der Referent Herr Heiſer ausführt erſucht
der Magiſtrat die Verſammlung unter Bezugnahnie
auf den Bericht des Stadtbauamtes die zur weiteren
Ausbeſſerung des durch die Einwirkung der Grundwäſſer zer
ſtörten Betons am alten Südkanal noch erforderlichen
12,700 M à conto der Anleihe von 1900 bewilligen zu wollen
Die Baukommiſſion empfiehlt den Antrag zu bewilligen ebenſo
die Finanzkommiſſion err Emmer ne ſeitens des
Stadtbaugmtes eine Feſtſtellung wie viel denn der Süd
kanal noch koſten werde bisher ſeien für den erſt vier Jahre
alten Kanal ſchon ca 28,000 M nachbewilligt worden HerrRichter entgegnet es ſei ſ Z beim Bau des Kanals erklärt
worden man wiſſe durchaus noch nicht ob die damals bewilligte

Die Baukommiſſion ſchlägt jedoch vor den Antrag
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reichen werde es laſſe ſich bei derartigen Arbeiten nieS ſehen wie viel ſie an Reparaiuren koſten würden Gegen
M nentare Gewalten könne man nichts thun der Beton des
Wbianals ſei durch r Grundwaſſer zerſtört

en Herr Heiſer pflichtet dieſen Ausführungen bei und
richt ſich dagegen aus daß Herr Emmer die Firma die den

Lidtanal ebaut habe und nun die Reparaturen ausführt verdächtige Ser Autrag des Magiſtrats den die Bau und Finanz
Nanhſion unterſtützt wird angenommen

Rachdem ſodann Punkt 14 Genehmigung einer neuen Ge
e znweſung für das Kuratorium des Schlacht und Vieh

ofes betreffend wegen vorgerückter Zeit vertagt worden wird
ber den Antrag des Herrn Stadtv Meyer und 9 anderer
erren verhandelt dem hieſigen Lehrerinnenverein an
ßlich der demnächſt ſtaltfindenden Generalverſammlung

einen Beitrag von 300 Mark zu gewähren err
eyer führt aus daß die Lehrerinnen große Un

ſien haben würden z B wird die Saalmiethe 200 M er
fordern Die Gegenſtände die in der Verſammlung verhandelt
werden ſollen betreffen ine das Wohl der Jugend Halle
das einen Ruf als Schulſtadt habe müſſe hier auch ein Opfer
bringen Alle derartigen Verſammlungen bringen unſeren
Hürgern einen Vortheil Herr Thiele erklärt ſich gegen den
Antrag da der gegentheilige Beſchluß einmal fatt ſei und
neue Gründe nicht beigebracht ſeien Herr Dr Keil be
merkt er habe ſich über das Reſultat der Berathung vor acht
Tagen der er nicht beigewohnt gewundert zumal der Betrag
ſehr geringfügig und der Zweck ein wohlangebrachter ſei
err Krüger ſpricht im Jntereſſe der Sparſamkeit ßegew dieKewidigung übrigens trieben die Lehrerinnen auch Politik

indem ſie wie aus ihrem Feſtprogramm hervorgehe gegen die
Sozialdemokratie kämpften Jede andere Stadt habe daſſelbe
Recht ſich eine Schulſtadt zu nennen wie Halle dieſes Trink
geld werde der Stadt die Sympathie der Lehrerinnen nicht
erwerben Herr Thiele ſtellt den Antrag die Sache bis
zur nächſten S zu vertagen Der Antrag wird mit allen
gegen 7 Stimmen abgelehnt der Antrag Meyer wird mit 24
gegen 15 Stimmen angenommen
r

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

h Seit der letzten Jmmatrikulation am 3 Mai
dieſes Jahres ſind neu in den Verband der Friedrichs
Univerſität in Halle aufgenommen 6 Theologen 29 Juriſten
4 Mediziner 7 Philoſophen Philologen und Hiſtoriker
4 Mathematiker und Naturwiſſenſchaftler 14 Kameraliſten und
Landwirthe 2 Pharmaceuten und Zahnheilkundige alſo in der
philoſophiſchen Fakultät 27 in Summa 66 Studirende Damit
ſind in der Hauptſache die Jmmatrikulationen w
Danach ſind 499 Neuimmatrikulationen erfolgt ieſe ver
theilen ſich auf die Fakultäten folgendermaßen 121 in der
theologiſchen 160 in der juriſtiſchen 46 in der mediziniſchen
182 in der philoſophiſchen Fakultät Die Jmmatrikulgationen
in der philoſophiſchen Fakultät gliedern ſich wieder in
94 Philoſophen Philologen und Hiſtoriker 4 Mathematiker
und Naturwiſſenſchaftler 14 Kameraliſten und Landwirthe
2 Pharmacenten und Zahnheilkunde Studtrende

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Auch dem zweiten Abend der Wiesbadener Feſt

ſpiele am 12 Mai wohnte der Kaiſer in der großen Loge bei
Neben ihm ſaßen der Generaladjutant v Pleſſen und der in S
Wiesbaden weilende Admiral v Köſter Zur Aufführung kam
Der Kaufmann von Venedig Das Shakeſpeare ſche Luſtſpiel

iſt zwar Wiesbadener Repertoirſtück war aber in
ſtattung noch prächtiger als bisher geſtaltet Die geſammte
Darbletung war überaus reich und muſterhaft Beſonders gut
wirkte die Gerichtsſcene Max Grube Berlin gab den Shhyſock
die übrigen Rollen ſpielten Wiesbadener Künſtler die Porzia
Frl Willig den Antonio Herr Leſſler Die Muſik war vom
Kapellmeiſter Stolz Das Hans war ausverkauft Der Kaiſer
wurde beim Eintritt und beim Verlaſſen des Hauſes mit Hoch
rufen begrüßt

Für das Goethe Denkmal in Rom iſt als Termin
der feierlichen Enthüllung einſtweilen das Frühjahr 1904 in
Ausſicht genommen

Zur Errichtung eines Ehrendenkmals für Ludwig
Bechſtein den bekannten thüringiſchen Dichter und Märchen
erzähler erläßt der Vorſtand des Hennebergiſchen alterthums
forſchenden Vereins in Meiningen einen Aufruf Spenden
nehmen der Kaſſirer des Vereins Rath Fichtner in Meiningen
und die Berliner Filiale der Deutſchen Hypothekenbank
Meiningen Berlin Behrenſtraße 3 an

Anton Leiſewitz der Dichter des Julius von Tarent
ſoll zur Feier ſeines 150 Geburtstages an ſeinem Geburtshauſe
in Hannover eine Gedenktafel erhalten Die Leiche Leiſewitz
ruht auf dem Martinikirchhofe in Braunſchweig
n

Provinzialnachrichten
o Naumburg 13 Mai Luftballonfahrt Geſtern traf

begleitet von einem Feldwebel und einem Gefreiten der Luft
ſchiſſer Abtheilung die Ballonhülle Stricke Netze und Apparate
des zur Trüppe gehörenden Ballon Süring aus Berlin hier
ein und heute morgen unternahmen drei Perſonen einen Aufſtieg
Jm hinteren Hofe der ſtädtiſchen Gasanſtalt begann heute kurz
nach 7 Uhr morgens die Füllung des 12 Meter im Durchmeſſer
zählenden Ballons der von einer großen Anzahl Artilleriſten
gehalten wurde Gegen 10 Uhr war die Füllung des aus
gelber und grüner Seide gefertigten Ballons beendet wozu
1300 Kubikmeter Gas gebraucht wurden Jn der aus Weiden
ruthen geflochtenen viereckigen Gondel waren inzwiſchen die
Apparate Sandſäcke Bücher 2c ſowie einige Flaſchen Wein
Selters und Eßwaaren untergebracht und kürz vor 10 Uhr
ſtieg der Oberleutnant Briegleb der hier beim Feld Artillerie
Regiment Nr 55 ſteht und früher bei der Luftſchiffer Abtheilung
ſtand in die Gondel An der Fahrt nahmen noch theil der
Leutnant Schulz vom Feld Artillerie Regiment Nr 55 und
Stadtrath und Hauptmann der Reſerve Sähnert von hier
10 Uhr gab Herr Oberleutnant Briegleb das Zeichen zum
Aufſtieg pfeilſchnell ſtieg der Ballon empor und trieb nörd
öſtlich nach Weißenfels zu Wie ſpäter mitgetheilt wurde iſt
d t on mittags 1 Uhr 15 Min hinter Torgau glücklich

andet

f Zeitz 13 Mai Jmmer wieder Jm benachbartenWeidau vergriff ſich ein Bergarbeiter an einen Revolver den
er in der Wohnung eines Händlers liegen ſah Die Waffe ent
ind ſich und die Kugel traf ein 14 jähriges Mädchen in das
Geſicht und verletzte es erheblich

P Freyburg 12 Mai Vermächtniß Die Tochter des
chemaligen Superintendenten Hoppe hat im Gedenken an ihre
hier verlebte Jugend und zum Gedächtniß für ein jung ver
lorbenes Brüderchen das hier begraben liegt zum Beſten unſerer
chule in ihrem Teſtemente ein Kapital von 10,000 M aus

geſetzt und deſſen Verwaltung dem Gemeindekirchenrath über
tragen Von den Zinſen ſollen dehabigte Schüler ſo unterſtützt

den daß ſie in dem erwählten Berufe eine höhere Aus
ldung erhalten Die Wahl des Berufes iſt freigeſtellt

S Hohenmölſen 18 Mai lPreisſingen Geſtern fandL rn d des Preuß Hofes aus Anlaß des ös jährigen
tiſtungsſeſies des Geſangvereins Lyra ein Preisſingen ſtatt
reiſe erhielten Thalig Gera den Ehrenpreis Sängerhalle

Saibenfels Teutonia Rasberg Chorgeſang Weißenfels
c Peegeim Weißenfels 4 Männergeſangverein e Wildſchütz

der Aus i

Weißenfels 13 Mai Waiſenhausbaufonds Die l eStadtveror neten beſchloſſen heute einen Vaufonds i rin
ſtädtiſches Waiſenhans in der Weiſe zu begründen daß jährlich
5000 M aus den Ueberſchüſſen der Stadtſparkaſſe auf 10 Jahre
hinaus entnommen werden

V Werſeburg 14 Mai Selbſtmord Jnfolge ſtarker
Nervoſität ſuchte und fand geſtern a den Tod in der
Saale die 26 jährige Ehefrau des Tiſchlers O Pfeifer hier
nebſt ihrem jüngſten 4 Monate alten Kinde Die Unglückliche
hinterläßt ihrem Gatten noch drei Kinder im Alter bis zu ſechs

ahren Die Leiche der Mutter iſt bereits aufgefunden die des
indes noch nicht

K Erfurt 13 Mai Selbſtmord
u in vergangener Nacht das in der Clingenſtraße
ier in Stellung ſich befindende 14 Jahre alte Dienſtmädchen
lſa Stockmann zur That Man fand die Bedauernswerthe als

verſtümmelte Leiche in der Nähe der benannten Straße auf dem
Eiſenbahnkörper vor Der Kopf war völlig vom Rumpfe
getrennt und ein Arm abgefahren Furcht vor einer Strafe
welche das Mädchen von ſeinen Eltern zu erwarten hatte ſoll
der Bewegarund zum Selbſtmord geweſen ſein

Mühlhauſen 12 Mai Ein Einbruchsdiebſtahlwurde geſtern in einem Gartenhauſe verübt Dem Diebe fiel
u a ein werthvolles Andenken an den bekannten Dichter Fritz
Reuter ein Paar goldene Manſchettenknöpfe in die Hände Der
t der geſtohlenen Gegenſtände belänuſt ſich auf ca

Wittenberg 13 Mai Exploſion Geſtern mittag barſtin der Joly ſchen Eiſengießerei der Schmelzofen und ergoß ſich
ſein Jnhalt mehrere hundert Centner geſchmolzenes Eiſen über
den Erdboden Als ein großes Glück iſt es zu betrachten daß
die Exploſion in der Mittagsſtunde ſtattfand als niemand in
der Gießerei anweſend war

Schönebeck 13 Mai Zum Streik der Maurer
Umbau der Fährſtelle Für die im Ausſtand ſtehenden
Maurer haben die Meiſter und Unternehmer bis jetzt achtzig
italieniſche Maurer eingeſtellt außerdem etwa 20 Bauarbeiter
Die Einſtellung erfolgt bis zum 15 September Die Arbeit

rer ſind aber bereit alle Maurer wieder einzuſtellen wenn
ie aus dem Verband ausſcheiden ſonſt nicht Jn der

geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurden 3000 M zum UÜmbau
der Anfahrten an der Frveehe bewilligt Es wird dadurch

v Fuhrwerksverkehr eine bedeutende Erleichterung geſchaffen
erden
a Vom Brocken 13 Mai Vom Wetter Wie extrem die

Witternngsverhältniſſe dieſes Jahres ſich für den Mai geſtalten
läßt ſich ſchon aus der mittleren Temperatur der erſten zwölf
Tage des Monats erſehen die auf dem Brocken 2 Grad unter
Null liegt während die mittlere Temperatur des April normal
war und 0,7 Grad betrug Aber nicht allein auf dem VBrocken
ſondern auch in Nord und Süddeutſchland iſt die Temperatur
zu niedrig ſo iſt zum Beiſpiel in Magdeburg die Morgen
temperatur der erſten zwölf Tage im Mittel um 3,9 Grad
niedriger wie in Jahren mit normalen Wärmeverhältniſſen Zu
erklären iſt dieſes Defizit an Wärme aus den vorwiegend nörd
lichen Winden die ein ausdauerndes Hochdruckgebiet weſtlich der
britiſchen d in Wechſelwirkung mit flachen Depreſſionen im
Norden und Süden von Deutſchland veranlaßt Das Vorhanden
ſein des Hochdruckgebiets ſelbſt dürfte auf die Temperatur
verhältniſſe des Atlantik zwiſchen Grönland und Europa zurück
zuführen ſein für welche Annahme auch die Berichte mehrerer

chiffe über ſtarkes Antreffen von Treibeis bei Jsland ſprechen
Trotz der hier befindlichen Schneelage iſt der Beſuch des Brockens
zur Zeit ſehr lohnend da der Kontraſt zwiſchen dem Frühling
u der Ebene und der Winterlandſchaft auf der Kuppe ſehr
eigenartig wirkt

Bernburg 13 Mai Eingriff der Regierung DerStadtverordnetenbeſchluß vom 9 Mai d zwei Delegirte
zur Antizolltarifverſammlung in Berlin zu entſenden iſt durch

deſkript der herzoglichen Regierung Abtheilung des Jnnern
auf Grund des 8 34 der Gemeinde Stadt und Dorf Ordnung
für das Herzogthum Anhalt für ungiltig erklärt und auf
gehoben worden Der Paragraph lautet Das Oberaufſichts
recht des Staates über die Verwaltung der Gemeindeangelegen
heiten erſtreckt ſt darauf daß von den Gemeinden und ihren
Organen Ueberſchreitungen ihrer Beſugniſſe zum Nachtheile des
Staates oder zur Beeinträchtigung der ſtaatsbürgerlichen oder
Privatrechte einzelner nicht vorgenommen daß rückſichtlich der
Verwaltung der Gemeindeangelegenheiten beſonders des Ge
meindevermögens die Geſetze gehörig befolgt daß von den Ge
meinden die ihnen obliegenden öffentlichen Verpflichtungen von
den Gemeindebeamten aber ſowohl die ihnen als ſolchen zu
ſtehenden als die ihnen von Staats wegen übertragenen Geſchäfte
der Polizei und ſonſtigen Verwaltungsangelegenheiten gehörig
erfüllt werden

f Jeng 13 Mai Selbſtmord Jn Ziegenhain Lerſchoß
ſich vor ſeiner Hausthür der Landwirth Richard G Dem Un
gehen war die eine Geſichtshälfte weggeriſſen er war ſofort
0

Die vnlkaniſchen Ausbrüche anf den kleinen
Autillen

Je ausführlicher die allerdings noch immer ſpärlich genug
eintreffenden Nachrichten über die elementaren Ereigniſſe auf
Martinique und den benachbarten Jnſeln werden deſto furcht
barer ſtellen ſich die Naturereigniſſe dar Der glühende
Lavaſtrom fließt ununterbrochen weiter und droht
die ganze Jnſel zu zerſtören deren topographiſches Ausſehen ſich
völlig verändert hat Es ſind viele neue Berge und
Thäler entſtanden Den Hauptausbruch des Vnulkans
ſchildert ein jetzt vorliegendes Telegramm folgendermaßen

Um 8 Uhr vormittags am 8 Mai riß ein plötzlicher ge
waltiger Blitz auf der weſtlichen Seite des Vulkans auf
der Jnſel Martinique einen ge waltigen Riß in den
Berg und bildete einen neuen Krater der ſofort einen
Strom rothglühenden Schlammes mit unglaublicher Ge
ſchwindigkeit auf St Pierre und die Schiffe im Hafen ergoß
Der Strom über dem der Dampf in Spiralen ſich
wälzte riß den Wald am Bergesabhang große Fels
blöcke und Tonnen von Erde mit ſich Jn einem Augen
blick ſtand die Stadt in Flammen und die Fener
fluth wälzte ſich auf den Hafen zu Dort ſetzte die Fluth das
Kabelſchiſf Grappler in Flammen und fegte mit ſolcher
Gewalt durch den Hafen daß ſie jedes Schiff
umwarf Der Dampfer Roraima verlor ſeine Maſten
und den Schornſtein Der Luftzug den der feurige An
griff hervorrief veranlaßte eine rieſenhafte Welle
die alle Schiffe mit Ausnahme der Roraima ver
ſchlang Die Mannſchaften waren wie gelähmt und
nicht imſtande den Anker aufzuwinden St Pierre wurde
vollſtändig zerſtört Von Perivelle bis Carbet ſteht kein ein
ziges Gebäude mehr Die Wege und Straßen ſind unpaſſir
bar gefüllt mit ungeheueren Bergen rauchender Trümmer und
großen Haufen von Leichen Um 1 Uhr nachts brannte die
Stadt raſend
ihren Frauen um

Einen ſchrecklichen

ſüdlich liegt getrieben
Kriegsſchiffes Suchet verſuchte Ueberlebende zu retten wurde

Der Gouverneur und der Oberſt kamen mit
Auch der engliſche und der amerikaniſche

Konſul verunglückten mit ihren Familien Heißer Schlamm
und Aſche wurden bis nach Fort de France welches 29 Meilen

Eine Bootsmannſchaft des franzöſiſchen

D

Der franzöſiſche Kabeldampfer PonyerQuertier fand daß
in der Nähe von Martinique der Meeresboden der früher
200 Meter tief war jetzt 1200 Meter tief iſt Tauſende
von Flüchtlingen langen in Fort de France an wo eine Hungers
noth droht Arbeiten in den Ruinen von St Pierre ſind faſt
unmöglich da die Hitze gewaltig und die Luft noch voll Aſche
iſt Der Geruch von den verweſenden Leichen iſt weithin auf
der See zu ſpüren Epidemien auf Martinique ſcheinen
ſicher zu ſein da die heiße Jahreszeit beginnt und die Be
ſeitigung der Leichen in St Plerre noch tagelang währen wird

Auch auf Dominika und St Domingo ſtellen ſich jetzt
unheimliche Anzeichen von Veränderungen im Jnnern der Erde
ein Aus Kingston auf Jamaika wird telegraphirt daß die
Schwefelquellen im Süden der Jnſel einen außerordentlich
hohen Hitzegrad erreicht haben man befürchtet weitere vulka
niſche Erſcheinungen Auf Dominika iſt der Kochende
See plötzlich verſchwunden und die Luft iſt überall voll von
Schwefeldünſten

Die Theilnahme an der furchtbaren Kataſtrophe iſt natürlich
in Europa eine allgemeine So wird von den meiſten Parla
menten das ſchmerzliche Bedauern über das Unglück dem ſchwer
getroffenen Frankreich ausgedrückt Auch das Be
ſtreben durch materielle Unterſtützung helfend ein
zugreifen nimmt mehr und mehr zu So richtete der Präſident
des AelteſtenKolleginms und der Handelskammer in Berlin auf
vielſeitigen Wunſch einen Aufruf an die Kreiſe des Handels
und der Jnduſtrie zur Unterſtützung der Unglücklichen auf
Martinique 15 große Banken erklärten ſich zur Annahme
der Gaben bereit

Jun Waſhington nahm der Senat ohne Debatte einen
Beſchlußantrag an wonach dem Präſidenten 500,000 Dollar
einſchließlich der bereits bewilligten 200,000 Dollar
zur Verfügung geſtellt werden zur ſchleunigen Hilfe
leiſtung für die durch die Kataſtrophe in Weſt Jndien und
auf St Vincent Betroffenen Mögen weitere Gaben folgen
denn die Noth der Ueberlebenden iſt unüberſehbar

Vermiſchtes
Zu den Unterſchlagungen des Rendanten des Arbeiterkonſum

vereins Joſef nicht Robert Mann in Charlottenburg wird
eine Verſammlung der Vorſtands mitglieder des Arbeilterkonſum
vereins Stellung nehmen Die Höhe der unterſchlagenen Summe
beträgt 27,801 M 5 Pfg Auf die Feſtnahme des Flüchtigen iſt
eine Belohnung von 1000 M ausgeſchrieben Der Vorſtand
des geſchädigten Vereins wollte der Polizei eine Photographie
en s übergebeu doch war es bis jetzt nicht möglich eine zu
e en
Ein entſetzlicher Gattenmord der die ganze Bürgerſchaſt erregt

ereignete ſich in der Karlsſtraße in der Nähe des Friedrichs
platzes in Kaſſel wo der Manxerpolier Maurer in ver

angener Nacht ſeine Ehefrau mit der er wegen Geldſachen in
Streitigkeiten gerathen war im Jähzorn todtſtach Der
Thäter iſt geflüchtet Maurer iſt ein bejahrter Mann Das
Ehepaar beſitzt drei erwachſene Söhne wovon der älteſte bereits
verheirathet iſt

Jm Kieler Kriegshafen überrannte der ſchwediſche Dampfer
Konſtantin den däniſchen Fiſcherkutter Karen Der Däne

der ein ſchweres Leck erhielt ſank ſofort während der Schwede
weiterfuhr Die Beſatzung des geſunkenen Schiffes entging
knapp dem Tode ſie wurde in Kiel gelandet

Die Affäre Humbert Crawford in Paris zieht immer weitere
Kreiſe und erregt immer peinlicheres Aufſehen So iſt das in
den Annalen der franzöſiſchen Zſtis einzig daſtehende Vor
kommniß zu verzeichnen daß bei vier hochgeachteten und an
geſehenen Rechtsanwälten Hausſuchungen vorgenommen und
Akten konfiszirt wurden Es handelt ſich um die Anwälte
Bazille Anzonx Labat und Cannal Bazille hinterlegte ſ Zt
die ſcheinbar regelrecht ausgeſtellte Vollmacht der Brüder Craw
ford die niemals exiſtirt haben Die drei anderen Anwälte
brachten gleichfalls für die Entſcheidungen in der Millionen
Affäre wichtige Dokumente vor Wie weiter aus Paris ge
meldet wird iſt in der Angelegenheit Humbert der frühere
Notar Geſchäfts Agent Langlois verhaftet worden

Eine Exploſion von Petrolenmwaggons erfolgte am Montag
beim Rangiren auf der Station Sheraden der von Pitts
burg über Fort Wayne nach Chicago führenden Bahnlinie
Es wurden 20 Menſchen getödtet etwa 150 tödtlich
verletzt und 50 leichter verletzt Durch Auffahren des letzten
Waggons auf den vorhergehenden hatte ſich das Oel das aus
ſtrömte entzündet die Flammen die 20 Fuß hoch in die
Luft ſchlugen brachten auch die übrigen Waggons zur Exploſion
und verwandelten den ganzen Güterbahnhof in ein Flammenmeer
Die verhängnißvolle Exploſion erfolgte alssſich bereits eine über
200 Köpfe ſtarke Menge angeſammelt hatte von dieſer blieb
niemand unverletzt Die Fluth des brennenden Oels
ſtrömte 1 Meilen weit nach Esplenborough hier geſchah
nochmals eine Exploſion durch die drei Häuſer darunter ein
großes Hotel vernichtet wurden

Letzte Telegramme
Berlin 14 Mai Der Stadtverordneten Ausſchuß beſchloß

den Stadtverordneten für die vom Unwetter Geſchädigten
die Bewilligung einer Beihilfe von 66,000 M vorzuſchlagen

Berlin 14 Mai Unter dem Verdacht der Veruntrenunng
amtlicher Gelder iſt hier der Geſchäftsführer der Ver
einigten Leder und Papiermacher Berufsgenoſſenſchaft G Meher
verhaftet worden

Hamburg 14 Mai Der Dampfer Flown mit 2000 Gal
lonen Naphtha nach New Caſtle beſtimmt explodirte vor
Lowestoft 2 Matroſen ſind todt die übrigen ſchwer verletzt
Das Schiff iſt verbrannt

Hamburg 14 Mai Der Hamburger Journaliſten Verein
erſuchte den Senat bei dem Bundesrathe zwecks Aufhebung
des Zeugnißzwanges für die Journaliſten vorſtellig
zu werden

Zur Kataſtrophe anf den Autillen
Paris 14 Mal Das Komitee zur Hilfeleiſtung für

die Opfer auf Martinique hielt heute unter Vorſitz des
Miniſters Decrais die erſte Sißung ab Decrais gab d
daß 98,510 Francs bereits gezeichnet ſeien Das
Hilfscomitee hat einen Aufruf an alle Stadtverkretungen r
Üeberlaſſung von Lebens mitteln beſchloſſen Das Komitee
ernannte einen Exekutivansſchuß zur Unterſtützung der wirth

3 f Martiniquehenen r r t liegt heute folgende Meldung vor
11 Mai ſind etwa 2000 Leichen in denSkeoben väh er Pierre aufgefunden worden Die Dampfer

Suchet Valkprien und Guye Guertier haben die faſt ver
hungerten Bewohner von St Pierre Prechenr und Carbet
aufgenommen Der GuyeQuertier hat allein an 2000
Menſchen fortgeſchafft die größtentheils ſchreckliche Brand
wunden erlitten haben Die Eryptionen in St Pierre ſind

aber durch die Flammen am Reitungswerk verhindert wieder ſtärker
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WetterAusſchten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

15 Mai Volkig theils Sonnenſchein kühl Regenfälle
16 Mai Heiter mit Wolkenzug kühl Strichweiſe Regen

und Gewitter Stark windig

Metereologiſche Station zu Palle

T 13 Mai 11 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

er
e 8

Maximum der Temperatur am 13 Mal 116Diinnn in der Racht vom 13 Mai zum 14 Mal 3,0 O
jederſchläge am 14 Mal 7 Uhr morgens 1,9 mm

n warIIandel Gewerbe und Verkehr
Der Generaldirektor des Hörder Bergwerks und Hütten

vereins Kommerzienrath Tull wird zum 1 Juli 1993 von seinem
Amloe zurücktreten

8277 Güter wagen ind seitens der preussischen Eisen
bahnver waltung in Bestellung gegeben worden

Bueuos Alres 12 Mai Goldagio 138,79
Rio de Janelro 12 Aal Weohrel auf Londen 13

Wanren und Prodnktenberlehte
Halle 14 Mai Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern
goesetzt Roggen Langstroh Handdrusch 75 A
3,20 AMI Maschinen stroh Roggenstroh 00 2,50 I

Woizenstroh 2,00 2,50 M Wlesenbeu hiesiges oder
Thüringer beste Sorten 70 4,00 4,00 4,30 minder
werthige Sorten 3,00 3,50 3,25 3,50 Kleeheu erster Schnitt
beste Sorten 3,70 4,30 4,00 4,80 minderwerthige Sorten
ohne Angebot Torfetreu in 200 Centner Ladungen
frei Bahn hier 1,55 AM in einzelnen Ballen vom Lager hier
2,00 M Häcksel gesund und trocken bei lartien frei
Bahn hier 3,00 im einzelnen vom Lager hier 8,30 3,50 M

Goetreide Mühlen Erzeugnisse u s W
New Vork 13 MAai Telegr Rother Winterwelzenloco 90 vorige Notirung 90 Mai 82 818/8 Jull 82
81 September 80 797, Dezember 81 81 Mais Juli

68 67 Soptember 66/ 66 Dezember 538/ 532 Alehl
2,95 2,95 Goetreideſracht I

Ohicago 13 DMai Telegr Weizen Juli 768 75
September 75 745, Ala i s Jull 6235Berlin 13 A Frün markt Amtl Notirungen Weizen
loco Juli 169,25 Sept 163,75 164 PFester Roggen loco Juli
147,25 Sept 142 Fester Gerst e ILeichte inländ Fattergerste
133 137 do schwere 138 146 alles frei Wagen und ab Bahn do
russ 1314 133 frei Wagen Hafer Aürk meckl u pomm fein
171 178 do preuss mittel 106 170 do pos u schles mittel 166 bis
170 do gering 162 165 alles frei Wagen und ab Bahn Pest
Ala is Amerik mixed 137 138 565 Runder 118 125 alles frei
Wagen Erbsen Inländ Futterwaare 179 180 do russ 170 bis
189 Weilzenmehl 0 loco 22,99 24,25 Roggenmehl 0 u 1
19,10 20,20 Weizenkleie grobe 12 10,89 do feine 9,69 9,90

Koggenkleie 9,70 10,10
Leipzig 13 Mai Wegen per 1009 kg netito inländ alter 170

175 1 bez u Br do geringer M bez u Br do neuerBI bez u Br nuslündischer 176 181 A bez u Br Ruhig
Roggen per 1000 kg neito hiesiger 145 150 41 bez u Br neuer

I bez u Br preussischer und Posener B bez u Br
ausländ 149 154 bez u Br Ruhbig Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hiesigo 145 150 I bez u Br Aahl und Futterwaara
139 142 bez u Br Hafer per 1000 kg netto inlündischer
162 169 bez u Br aus ländischer M bez u Br Behauptet

Danzig 13 Mai Weizen loco fest Umsatz To agoinländ hochb u weiss 183,00 do inländ hellb 174 178 do Transit
hochb und weiss 143 do hellb 139 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco gesehäftslos inländ 145 do russ
und poln zum Transit 106, 00 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
26 Gerste kleine 025 660 124,00 Hafer inländ 143 163,00

Königsberg 13 Mai Weizen ruhig Roggen ruhig do
loco 2000 PId Zollgewicht 143 alter zur Saat
Inländ kleine Gerste ruhbig grosse Hafer Bauer do loco per
2000 Pfd Zollgewicht

II mburg 13 Mai Weizen loco fest loco holsteintseher
175 178 Hard Winter No 2 137,60 Roggen loco fest südruss fest
citk Hamburg 111,09 do loco mecklenburzischeor 152 158 Iaker
kest Gersts fest

Amsterdam 13 Aſai Weizen auf Termine geschäftslos Mni
Nov Roggen looo au Termine geschältslos Iai

Okt
Antwerpen 13 Dlai Weizen fest Roggen ſest IIafer

kest Gerste ruhig
Petersburg 13 Mai Weizen pr Mai Roggen pr Mai7,90 8,90 Hafer pr Mai 9 99

Liverpool 13 Mai Weizen und 3iehl unverändert Mais
americ mixed Tendenz zu Gunsten der Käufer

Hull 3 M Weizen ruhig
Zucker

London 13 Aai 9000 Javazucker loco /2 nom Rübenroh
zucker loco 63 sh d Ruhig

neue Kondition 17 à
per

Parie 13 3lui
17 Weisser Zucker matt
Juni 2142 per Juli Aug 2134 per Okt Jan

Kaffes
Hamburg 13 Mai Kalkee behauptet Umsatz 2000 Sack
Hamburg 12 Mai Vormittagevericht Good averuge BSantor

Mai 29,25 Gd Sepi 39,00 Gd Pez 31,00 Gd Mürz 31,75 Ud
Ruhig aber behauptet

Iinmhburg 13 Mai
per Mai 29,50 Gd, Sept 30,25 Gd,
Behauptet

Amsterdam 13 Mai Java Kaffee good ordinary 32,20
Ilavre 13 Mai Schlusshericht Hericht ger Hamburger Firme

Rohzucker träge es
Nr 3 für 100 kg

222
per Aai 2134

nhends 6 Uhr Kalkee good avernge Bantos
Der 31,90 Gd Mürrz 31,75 Gd

Peimann 7iegler u Co Kaffee good avernge Santos per Aai 35,25
z 25,75 per Sept 36,25 per Dez 87, 0 per März 3,820

ung
Oelsaaten Oele TFettwaaren

New Vork 13 Mai Telegr Schmalz Western steam 10,70
10 60 do Rohe und Brothers 10,85 10,75
Chicago 13 Mai Ielegr Schmalz Juli 10,30 10,22September 10,32 10,25

Leipzig 13 Mai Raps per 1000 kg M bez u Br Rapsz
kuchen per 160 kg netto P 3r tüböl rohesper 100 kg netto ohne Fass flüssiges 54,75 b nom, gekrorenes

BI Br Fest
Manburg 13 Mai Rähböl unverzolli ruhig lIcco 55,00
Bremen 13 Mai Schmalz etetig Wileox in Tube und Firkins

51 Pg andere Mlnrken in Deoppeleimern 52 Plg Speck ruhbig
Short cher Mar Abladung 48172 Pfg extra lang 471/2 Pfg

Paris 13 Mai Schlusebericht Rüböl rubig Aai 61,75
Juni 61,25 Juli Aug 61 25 Sept Dez 61 59

Aniwerpen 13 Mai Schmalz per Juni 126,59
Petroleum

e bvurg 13 Mai Petroleum stetig andard ghlis looo
9 r

An werpen 13 Mai Schlusshericht Kaklinirtes Type weies
loco 18,C0 er m Hir per Mai 18,00 Br per Juni 18,25 Br,
per Juli 18 25 Hr Fest

New
New Vork
do Credit

Vork 13 Mai Telegr Petroleum Standard white in
19 do in Philadelphia 7,26 do Reſnped 6,50 in Casen

Balauces at Oil City 1,20
Spiritus

2E,75 Sept Dex 29 50
Parie 13 Mai

London

solected 56 V Storl
lest
133 Ptd Siterl 5
span 11 I Sterl 12fest

18 PI4 Steri 16 3 d
195

Am rardam
Olasgow 13 M

Bremen 12 Alai
Bremen

Mexico
m

Leipelg 13 Mai
Br Rundmais 121 126 M ber u Br

12 Mai

geowöhnliohe Marken 18

Olasgow 13 Mal
Farrants 53 sh 6 e d Middelb 48 eh 8

deutschen Lloyd

Spiritus e t Mai 28,25 Juni 28,50 Juli Aug

KRälsonfräehto
Mais peG IIIIIIIIIEEIChemisgeohe Prodakte

London 12 Mai Chlieralpoter ord 9 h 9 raft 9eh 125
Motallo

2 e 6
i e

Tagesumsatz 670 t Siralie 136 PId Sterl
Eh

6 eng
l d

5 Uhr vaohm Kupkeor kest1500 54 Ptd Sterl 29 00 3 Monate 54 P Sie 2
8Schluasprelse 54 d Slerl

Tagesumralz
6 Makler4 bis 51 l Storl 7 6 hest

trong sheels PI4 Sterl Zinn
5 3 AlonatePfd Sterl d Hiol festiaches 1I1 Pd4 Sterl 171 Gd Zink

Slerl 12 6 besondeore Alarken
gewalztes deutseh 22 Pld Sterl 3 NiokelFPtd4 Sterl die Tonne

Koudon 13 Mai Qhili Kupfer A4 Iatrl 3 Alon 54 Ia
13 Alai Bancarinu 31 7,

ai Vorm 11 Vhr 5 Min Rohel en MAlxed
numbers warrants stetig 53 sh 6 d per Kasse 53 sh d p Alai

Sohluss Roheisen Alixed aumbers

Fobifannohriok den
Bewegungen der Dampfer des Nord
Prinzess

IIamburg 10 in Aden
New Vork in Brewerhaven
Albert von Ostasien 11 in Colombo
lien 11 in Antwerpen Roland 11

Da r

Aller II von Gibraltar nach New Verk

Irene 10 von Shanghai
Grosser Kurfürst 12 von

mstadt 11 in Sdney König
Barbarossa von Austra

von Antwerpen nach Kuba und

nach

a amburg 13 Maj Spiritus etill Mai 12 Br 12 Mai Funi
Br 12 Juni Juli 12 Br 12 Juli Aug 125/2 Br 12 G

Oppeln Portl Cem 7

Waruseratände bedeutet äder anter Nun

Ja a Dre trat rà rer erzgge eegeeeereereoeSé
Artorn HBrückenpegel 12, Mai 0,96 13 An 2
Wolesontels Oberpegel 4 54 4232 21 Tdo miorpogoi 65 rTrothaAlsleben Oherpegel 12 4 2,44 13 2,43 1 T
do Unterpegel 13 88 15,83 sHernbu 7 1,50 4 r 1,49 11Kalbe Ohberpegel 4 1,64 7 1,61do Unlerpegeol 1,56 4 1,04 2

Moldaun Igor VBger Vlho

SSSS Mai Faſſ Wuetn
Hudweis l2 0, 3 11 Iorgau Ils 1,16 a
Prag 40,5h 47 Witieuberg 4 1 6Junghnuzlau 4 626 1 Rozalau 1,39 8 2
nun 071 s IBarby 1 63 oPardubiia 22 2 aglehe 1521 7
Hranmilois 0,371 7 angermünde 2,361 4
Melnik 2 40,96 Wliienberxze 2,14 2loitmerita 4 93 6 Dem Peg 12 1,63 8Anazig I1I3 0,54 14 nuenhurg I13 vi 5
D edlen 1,90 2

i 13 al len oheren lktren werden 20 em Fall gemaldot eitige Fnhrliofoe Zoll östorr Maas Fracihiburg die Tonne Pfg bezahlt ne men ar
Schleppschiſffahrt auf der Elbe

Aken 13 Mai Eilkahn Nr 172 Strm Kaupseh und Eilkahn
977 Strm St ark sind heuſe hier eingetroffen

cr

D Grundsech Ob fre Z98 755 /2 37 500Berliner Börse reustein Koppel 51 5020 do do V 1 37306 Forwerks n M bton Ges
Rhein Cham m ünasw 8/2 73 506 Deuts IIp Pfd VII 4 100 000 Aplerbee k 690,250

vom 13 Mai nen AMnaseh 5 do I u Ia conv 4 1100 200 5 o Bergwerk 15 518,003Saxonin Cement 500 do X unkdb 19 8 4 51 25 Baroper Walzwerk 9 I117,906Ergänzung ru den telegr sechälfer u Waleker 0 47,30620 do XI u x 1910 r Borze ine 0 s
Meldungen im gestr Abendblatt Psehlesische Cement 612 143 00640 Hamb 251 310 unk 1925 1 100 75140 Bismarckhütte 12 227 255h620

r 0 190 25b20 o unſe his 1900 4 100 206 Concordia Bergwerk 25 271 00
Bank Disconto sSiemens Glas Industr 18 249 99b2 o S 01 350 unk 1908 2 96 00 Consolidat Berg G 27 313,25620

Sicemens lIalske 8 136 75620 do S 46 190 uk 1905 9n/2 9 en Consol Aſarie J 81,505Berlin V echsel 3 Leomv 4 FStetiiner Cham Didier 18 253 5059 o alte u con 31/2 3 26Duxer Kohlen kon 15 169,500

er u r J r r e3 500 lann Bed P u 1904 824 Gussstah O 1I112 00s b 42 Lon d on 3 Paris er Köln Rottw Pulv 12 1197,000 e 312 Iarzer Fisenw Lit A B 3 7 005Dentsche Fonds n Staat 7 e 43 Il t 106 r Sleinealzpi o Solreu Staatspap Westf Dralt lIndustrie 19 5273 do do IV VI Kattowltzer 14 195,90 0r VI 101,00rer Winäſnnie z 58 405 Wittever Guss 12 ſiés 500 5 a Königin Marienhütts C 31256in r 1303 55255 iheinghüite eonenn 33 i Hyp VI 1908 Ieopeid gr Edleritz 7 99 1023
77 ZAgekerfan Ansſnet ,10 wise Ti Tdo do 1692 2 23 306 e do do VIII IX 102,00 r rin 90 90Maxdeburger St Anl 3/2 99,266 Deutsche Risenb Prior Ooblig Mein conv 2/2 96 90 Magdeburz Ber G odo do neue 4 S ao Serie Il 11050 10 20 ebure Bergwerk 2 418 002Westpr Prov Anl /2 lb ortm Oronnu 372 DDT 4 2 Alarienhütte Kotzenau 6 65 006208 z do unkdb bis 1905 3/2 96 u end Sehwert St P 87 10r n 3315937 Osiprousa, Sinn 4 l100,750 do unkdb bis 1907 I 96 00 Niedect Konare Pr v

ayrisch 7 7 90re 7 S Deutsche FRisenb St Prior do Ein VI 100,40B Rhein Stahlw ILit C 10 150,5050Branunschw 20 Thlr I 130 4662 8 do Em VII unk b 1906 4 101 50 Schleviseh Zinkhütten 16 311 506
Köln Mind Pr Anih 3/2 139 80b e reslnu Warsehnu 4 90,1020 do Präm Pfdbr 4 134 7562 Stadtberger Uütte 140 50
IIamb 59 Thlr Ioose 3 123 3062 Portinunid Grennu 89/2 177,00 h Nordd Gr Cred P 99 506 r r 124 50Mein 2 Marionb 4linwlegr 5 Norde r red Pfdb 506 Wurm Hevier 8/2 124 0020Meininger 7 H oose S 30,0006 n e 84 n do IV V ukb b 1903 99,60 Se lEE 423 107,759 9stprenssisehe 25/2 98 502 Oohnlig v Inäustr u Bergw Gesihr u am II V Vt 19000 k 1 M Eleſir G h 9 109,490Ausländische Fonäs Fisenb Prior Obliga ſionen je V VII 1904 67 c Ob liert An i
Argent Gold Anl 59 Zu D I tal his Obl St gar 3 55 a do IX X 19 6 uk 4 T J Aschersleb Kaliwerke 4
o innere do 4 3 S e on stfr 99,50 be 43 e l I 4 e Bochumer Gussstahl 4Barletta 100 Iire Toose emberg Crernowita ln III 19 6 uk 83,5294 Dessauer Gas 2 100 392Bukar Siadt Anl 4/2 93,5602 Oest Frz Stnnfsb gar 3 92,754 losensche 1 102,70 1 In 110 608e i 52 33 10 do igänenneen 391600 P d AIIr2 I10 5 II3,003 n re

Chilen Goid Anl 1889 2/2 85 50b2B do Gold Pr 4 do III V u VI rz 100 5 197,696 aniaggen unk 09 41/2 100,8062
Chinesischo St Anl 5i/2 Oesterr Iokni bahn 4 101 800 do XIII r 100 1 100900 Gr Berl Pferdeb I u II 53/2 909,006

do v 1895 L do Vordwestbahn 5 109003 o IV ukb 19951 4 101,00 Hamb Packetfahrtdo do Kleine 9 1I104,90b2 Südöster Bahn omb 3 e2 50 a XV ukb 1904 2/2 96 00 Fr Krupp Obl 4 1101,80 46do v 1896 5 2 Oblixationen 101 106 u 1910 4 101 75626 L anrahütte m zu 94 800
do v 1898 /2 89 25b2 Ung Nordosth Gold 0 41/2 101,905 Plo X ukb 1811 4 102 500 jNaphta Obligationen 412 59,405Egyptische priv Am 3, do Fisenb Silb A 42 101 400 Pr Centrb PIdbr 19090 4 102 40b2 d ädeutseher Lloyd 100 60620
do do do 2 e gar 4 104,00baB 32 do v 189 21/2 965,80 Obersehl Eisen Ind 198 2hb2Freiburg 15 Fr ILoose 33 40b2 Kosl Woroneseh Obi 99,10 o ukb 1906 96 10 v Tiele Winkler 4 1104 60b2

Griech Anl 1881 84 29 30 K Chark As Ohl 89 u 99,206 Pr p A B 49 an cr 90 509 Zoitzer Eisengiessorei 41/2 ges
do kons Goldrente l 30,70b20Kursk Kiew 4 1 29,8060 do do 42 Apr O 29do AMonopol Anl 44 200 Mosco Kiew Woron 99,105 do do 3 Jan J Bank Aktien

i n t e 10025 e Prar v j 3 In 35 1042 Bank d Berl Knsscn v 943 133 506issabhon Stadtanl 1986 29 blos Rjäsan 2563 r Eäbr K k 790 e 2 e Berg Märk i Elbt 82 151 50b40do do 4 76 50 los Smolensk 5 99 4062 o XVIII ukdb 1908 101 20 n 5 101 750
Aailänd 10 Iire Ioose 18 805 Orel Griäsi 1889 4 ſo X ukdb 1909 4 1101 2551 b Goth Kredit Ges à
bMſexikaner Anl à 100 5 101 50b26 Rjüäsan Koslow 4 99,60 be e XXn XX k 9010 4 1102,60 Cöln V u Komm 1/2 89 25626do à 20 5 101506 Kjäean Urgisk gar ukd jo Kleinb Ohl b 1900 u 95 193 Hanziger Prirathank 5 11550526
Norweg Stagts Anl 88 3 b 1900 4 jlo P 1 o 4 100 0 Deutsche Grundsehutä 7Oesterr 1860er Lose 4 1I14,002 Hjasehk Blorezansk 599,005 o Comin Obl b 1905 r 99,006 go Effekt B ITahn 1/3 104 500Rum Anleihe 189i 4 93 25 de 499,0060 o do Em II unk 1910 103 605 30 Hiypoth B Berl 6/2 120 50

o do mitilere 4 83 7 ob ss Südwestbhahn 4 99,3012 R W Bder I III V Dresden anſerorein 5/2 106 7560o o klein 4 3 7örre Kransknuſasisohe 3 5330120 nkhb b 1905 100 75926 e di Kworeis z 148
Russ Gold R 1881 87 5 Warschau Wiener 10er 4 100 60670 II n IV b 190 95,250 Gothner Privalhanic 6 129,000
do Orient Anl II 4 100 60b do X Ser 4 828 75 h VI ukdb 1908 8/2 95,996 do Grundkreditb 7 126,0026
do e II 4 100,6962 Wlaikawskas Oblig 4 99,009 II unkdb 1908 4 1101,056 Hamburg Iypoth B 8 1565,250do Nicolai Oblig 4 100,00b do unkdb b 1 4 99,00b e VIIT ukdb 191 4 IIc1,70 u Königsherz Woreinz 6 111,000
43 Bolyn Pregit e 1933 43 u r z Ceipaiger Bank 8 er Z 0,60h20o 5 do gar 3,s 95 00 I Northern ae I b 1921 4 do 2/2 99 255 ühbecker Kommerzh 62/3 132,806Russ Präm Anl 1864 5 459 25 do Pret 4 do 383 906 Magdebarger Privath O 91 750S i W 5 369 309 do g Iien 3 73,40b2 d u I I Bl u 98 75 nei 853,10ehwed St Anl 89 212 99 70 8 Louis u S Fr rz 1931 e ommersche 1 1103 200 Iomn p Bk o 17,c00

e e r ſecd et ob holen l108200 rer Beydo IIyp, Pläbr 1378 4 100 596 Central Pacifie 5 101,200 S Preussische 4 1I02 000 PPreuss Pfandbr Bk 7 123 50

Für h nnrof T 5 ſo 7o6 e e u eao a00 ler Tee n 327 r Eier eeio v 3 101 601 103,00 Wilhelma Algd Allg u T
J ise 10 A A ar en nedunisehe E 3 60,75h20 5 x J SPage e l A 101 506 rn Hirenb O 1886 3 100 Lelp ziger Börse 13 Mai

do Stanis R d u 99 2970 o Lt A3/2 89 20 b r Sächs Rent Anl 9,002 1882 7Fnänptris Axtiex Eisenbahn Stamm Aktien i 2 am So i e
G r T rer o 500 99 009 4 do Em 1875 105 756e e e e eeke hen 35 lülr 2123tadtohl Satz h on v 105 504 v S L 4 d a alherat Biankenb 4 0/0 Stantsanl 1855 100 95 700 31/2 do 1876ken v 100 200Arehimeges 3 o Jurna Simpl kv Wesihb 4 67 kw 490 590 100 200 392 Altb Lindoblig 1000 100,75

Nranggehve er jute o o ler /3 andrentenbr 500 99,600 31/2 do do 500 100,755
raunschweiger gJ 3Berl Anh Maschinen 14 188 750 And Risonb Stamm u DivBerl Charl Bau V m T 582 000 Stamm Prior Aktien v Fisenb Stamm Alt 53 T ei 7112,50013 e Teipz Flektr Werke ſl12,506Berliner Bockbrauerei 0 165 00 ussig Teplitz Br t uns d 500 l 293,006 2 do eſeictr Strassb 72 75do Brauerei Königst 5 1110,002 n 7231l Böhm Norähnhn 136,006 51/2 Gr elektr Strassb 244,25do Union Gratweil 5 110,756 en r Buschtiehrad Iit A e r Rieveen 265 90

Brsl Eisenb Linke 14i2 172 00 b Graz Kölinch i 3 do do B 8/3 p Kammgarnsp 181,020Breslauer Oelwerke 32 60,255 Kaschan Oderberg u Buliz uiw 3B 290 Malgf Schkeud 165 506do Sirassenhaln 375 ver Kronpr Rud St Seu 4 99,006 i 4 3 do Wollkämmeueie r Lemberg Czernowitz 2 Marienburg Alawha 206 Mansfelder Knxe 659,00
rarlottb asser wer x i3 90bz Oesterr Nordwestb Naumvurger BrnunkDen de 7 t u ethatb Am e en i n IIalle Federemn AMasch Aamm b Südösterreich Lomb 25 15 10b2 u Sächs Kammsg aDessauer Gas 12 210,00 ba Ungar Gnliz e 5 5 Chemn ank verein 6 Sächs F Tartm 132 00b

Deutsch Am Werkz 2 54,00626 vänor hembrovo es 4 Drendener Bank 139,009 9 Sächs Wehbatuhl
Diseh Gasglühl Ges 28 274 80 Kurei Kier n 7 51 do Mankverein 106 50 c Fahbr Schönherr 172 006
Ditsche Jutespinnerei 2 122,5962 Warechau Terespol 6 Gothaer rivatu 127,006 Thür Guasges Sp 244 000Elberfeld Farbenfabr 18 338,59b2 Ware un iien u 173 n 4 Kob Goth Kred Gs 5 do Stamm Pr 244,90
Erdmannsdork Spinn 0 i 26/4 173 756 fre T leipziger Bank 0,450 8 S Thür Br V St 133,000
Frennd Masch Konv 12 286,000 ſGotihnardbeuhn 6 3 da Hypolh n 127,7501 8 do 8t Prior 137,000Görlitzer Eisenbbed 18 227 500 Hal Meridionnux 0 do Kred u Sparb 50,7540 11 Feitzer Par u A 127,003
Hagener Gussetall 6 66 25b20 l ttieh Lämnburg O 4 Skechs Bank 129,505 J do do Oblig 99,259
Hansa Dampfschilfk 126 255 e l 61/2 Zwiekauer 113,006 Zuckerfabr Glauzig 135
Harburg Wien Gummi 29 30 90626 90 ſordostbhahn 42 Zuckerraff Halle 00BHarkort St Pr konv 7 107,9062 nionbahn Div Indusatrie Papiere Ausl VBisenb Pr 0rſtait 71 W t ili i 2 6 0 us l Bisen 3 Pr Obbl27 Brugranb 1117 estsicilianische Anl l 4 36 25 4 Chemn Werkz Zim 115 005 312 Aussig Teplitzer 95,850
c S In Freng los 253 Wypoth Dkanä n Rontenvrioej Seht de e egeg

er 0 8Ko n conv 2 93,106 Anh De saner Pfdbr 4 100 80b20 4 Dörstew Rattm St A 4 Buschtiehr 1886 s8tfr 100 696
Kurfüretend Ges T 772 B Hav Hyp I 33 36 5000 do do 9 A 98,750 4 do do 100 620La Veloce Ital D 46 99026 U I XiI x V 39/2 96,006261 2 D W A Sonderm 5 do Em 1868/71/72 102,756
Ludw Löwe Co 2509 00 X VI u XVII 4 100,60626 Stier Vorz A 68 000 41/2 do GoldMüälzerei Wrede à 83,000 XVIII unk 4 101,50620 18 Geraer Jutesp u W 240,096 323 Dux Bodenbach 681 ,406
Magdenurger Banbank 591,000 XIX 312 95 50 5 Germania Schwalbe l129,008 5 do Em 1871 1209,000
Alagdeb Strassenbahv 130 ob XX unk 10 32 96,005 54 Gersd Stkb V St A 530 00B 5 do do 1874 120,5926
Maschin Breuer 97 906 D G K B IV rz 110 32 100 80626 88 do do Pr A 1930,008 42 Graz Köllacher
Neue Boden 0 I156 90b20 4o V r I 62 100 500 84 do do do II 820,006 5 do Em v 1871 n 72 104,108
Benroder Kunslanstalt 8/2 101 506 do VI unkhb 1900 1 101,000 o IIallesche Stv B 72,00 4 Kuaschau Oderberg 90,166
Nienburg E A abg 60,00b2 do VII unkb b 19031 4 192,006 41/2 Kette Elbesch G Akt 76,000 4 Prag Dux Gold
Nordd Eiswerke 2 88 25620 do VIIIS b 19050 32 96,603 3 Körbisd Zuckerfb 103,000 5 o Gold
Omnibus Gesellschaſs 13 169,50620 do IX a ITa bis 9 u l 4 i 66,40220 594 Ieipa Baubank 104,000 6 Prag Turnau

Mit Unterhaltungsblatt
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